
Die Virbac Gruppe ist ein französischer internationaler Konzern, der vor mehr als 50 Jahren

gegründet wurde und sich der Forschung, Entwicklung, Herstellung und Vermarktung von Produkten

und Dienstleistungen zur Förderung der Gesundheit und des Wohlbefindens von Tieren widmet.

Unser Innovationsgeist, unsere Kundenorientierung und unser individuelles Engagement sind

grundlegende Werte der Virbac Gruppe. Unsere Entwicklungsziele basieren auf Vertrauen,

Integrität, ethischer und sozialer Verantwortung. Jeder von uns fördert diese Werte durch unsere

Worte und Taten. Bei oder mit Virbac zu arbeiten bedeutet, den gemeinsamen Wunsch nach dem

Aufbau einer von Vertrauen geprägten Kultur zwischen uns, unseren Kunden und Partnern zu bauen

und verantwortungsvolle sowie nachhaltige Entscheidungen für das Unternehmen zu treffen.

Diese Werte, von denen die Gruppe heute tief geprägt ist, waren größtenteils inspiriert von dem

permanenten Bestreben ihres Gründers und seiner Manager, ein nachhaltig agierendes

Unternehmen zu schaffen, das ein Great Place to Work ist. Im Bewusstsein unserer Verantwortung

gegenüber unseren Kunden, Mitarbeitern und Partnern haben die Unternehmen der Virbac Gruppe

(im Folgenden “Virbac” genannt) sich zu anspruchsvollen ethischen Regeln verpflichtet, die

insbesondere in unserem Verhaltenskodex und dieser Charta zum Ausdruck kommen und Teil des

CSR-Konzeptes (Corporate Social Responsibility) und Virbac-Integrity-Programms sind.

Virbac erwartet von seinen Geschäftspartnern, (i) die Durchführung von Aktivitäten an der Seite

oder zugunsten von Virbac und seinen Kunden in Übereinstimmung mit dieser Charta und unter

strikter Einhaltung der geltenden Gesetze und Regeln des Landes, in dem die Aktivität erfolgt (ii)

Virbac’s ethische Werte zu teilen, insbesondere die, die sich aus den 10 Prinzipien des “Global

Compact” der Vereinten Nationen und den 8 grundlegenden Konventionen der Internationalen

Arbeitsorganisation (ILO) ableiten, die im Anhang aufgeführt sind.

Diese Charta soll unseren Geschäftspartnern als Leitfaden für Regelungen und ethische Praktiken in

den Geschäftsbeziehungen mit oder für Virbac dienen. Bei einer Diskrepanz zwischen den

Regelungen dieser Charta und den geltenden Gesetzen und Vorschriften gelten die jeweils

restriktiveren Regelungen.

HINTERGRUND

„Virbac Gruppe“ oder „Virbac“ bezieht sich auf die Muttergesellschaft Virbac SA und ihre Tochter-

gesellschaften.

„Geschäftspartner“ oder „Partner“ bezieht sich auf jede natürliche oder juristische Person, die in

einer Geschäftsbeziehung mit der Virbac Gruppe steht. Dazu gehören alle Lieferanten, die der Virbac

Gruppe Produkte oder Dienstleistungen zur Verfügung stellen, Subunternehmer, kommerzielle

Vermittler, Distributoren und Wiederverkäufer sowie jede Gruppe, Gemeinschaft, Organisation,

Schule oder juristische Person, mit der die Virbac Gruppe temporär für eine Geschäftsaktivität,

https://de.virbac.com/home/uber-virbac/werte.html


Veranstaltung oder ein Projekt (kommerziell, industriell oder technologisch) zusammenarbeitet oder

verbunden ist.

Die Verwendung der Begriffe „Geschäftspartner“ und „Partner“ sind nicht dazu bestimmt, eine

rechtliche Partnerschaft oder ein vergleichbares Rechtsverhältnis zu begründen oder zu implizieren.

„Verbundenes Unternehmen“ bedeutet jede Organisation, die unabhängig oder durch Vereinbarung

mit einer anderen Partei einen Geschäftspartner kontrolliert oder von diesem kontrolliert wird.

“Kontrolle” bedeutet ein direkt oder indirekt gehaltener Mehrheitsanteil an den Stimmrechten bei

einer ordentlichen Mitgliederversammlung oder die Befugnis zur Ernennung der Geschäftsführung

eines Unternehmens.

UMFANG UND ANWENDUNG

Diese Charta gilt für die Geschäftspartner sowie deren verbundenen Unternehmen und

Subunternehmer, die an den im Rahmen der Zusammenarbeit mit Virbac durchgeführten Aktivitäten

beteiligt sind. Diese Charta gilt für alle Vertragsbeziehungen zwischen Virbac und seinen Partnern.

Der Aufbau oder die Fortsetzung einer Vertragsbeziehung zwischen einem Partner und Virbac

erfordert die Zustimmung des Partners zu dieser Charta, die ein einzuhaltendes, nicht verhandel-

bares Minimum darstellt.

VIRBAC’s VERPFLICHTUNGEN

1 Wirtschaftliche Abhängigkeit. Virbac bevorzugt den Aufbau einer dauerhaften Beziehung mit

seinen Partnern, verfolgt jedoch aufmerksam die eigene Nachhaltigkeit. Dafür achtet Virbac bei

seinen Geschäftsbeziehungen besonders auf das Risiko einer gegenseitigen Abhängigkeit und

erwartet von jedem Partner, dass dieser sicherstellt, nicht in eine wirtschaftliche Situation der

Abhängigkeit von Virbac zu geraten.

2 Fairness und Transparenz. Virbac unterstützt und fördert einen fairen Wettbewerb zwischen

seinen Partnern und stellt bei der Auswahl seiner Partner sicher, dass dies in transparenten und

fairen Prozessen erfolgt, insbesondere durch Ausschreibungen, Konsultationen oder Referenzen, die

auf objektiven technischen, vertraglichen oder ethischen Kriterien, einem respektvoller Umgang mit

personenbezogenen Daten, Betrachtung von Risiken, Fristen, Kapazitäten, Verfügbarkeiten, Preisen

und mehr beruhen.

3 Zahlungsfristen. Virbac verpflichtet sich in der Beziehung mit Partnern im Gegenzug für zur

Verfügung gestellte Waren und / oder Dienstleistungen, die zuvor verhandelten und vereinbarten

Zahlungsfristen zu respektieren, die vereinbarten Geschäftsbedingungen und anwendbaren

Rechtsvorschriften und Regelungen einzuhalten. Dasselbe erwartet Virbac auch von seinen

Distributoren und Wiederverkäufern.



4 Beilegung von Rechtsstreitigkeiten. Für alle Streitigkeiten oder möglichen Ansprüche, die sich aus

einem mit einem Partner abgeschlossenen Vertrag ergeben können (bezüglich seiner Gültigkeit,

Auslegung, Durchführung bzw. Nichtdurchführung oder seiner Beendigung), bevorzugt Virbac, vor

Einleitung rechtlicher Schritte, den Versuch einer gütlichen Einigung. Wenn vertraglich nichts

anderes vereinbart ist, soll die Vertragspartei auf den schriftlich vorgebrachten Wunsch des

Vertragspartners die Gründe für den Disput beschreiben und die Parteien sollen sich dann so schnell

wie möglich treffen, spätestens innerhalb von 15 Tagen nach der schriftlichen Kommunikation der

Gründe (oder innerhalb einer vertraglich vereinbarten Frist). Ziel ist die gütliche Beilegung des

Disputs. Die Vertragsparteien nehmen an dem konventionellen Schlichtungsverfahren in gutem

Glauben, im Sinne von Loyalität und Zusammenarbeit teil. Alle während des Verfahrens

ausgetauschten Erkenntnisse / Informationen werden vertraulich behandelt.

5 Warnsystem. Virbac fördert eine Kultur des Vertrauens, die auf Ethik, Transparenz und Compliance

basiert und die seine Lieferanten und Partner ermutigt, Situationen oder Verhaltensweisen mit

Virbac zu teilen, die nicht im Einklang mit den in dieser Charta oder im Virbac Verhaltenskodex

beschriebenen Prinzipien stehen. Hierfür steht den Geschäftspartnern der Meldeweg

https://virbac.besignal.com/ zur Verfügung.

VERPFLICHTUNGEN UNSERER PARTNER

Der Partner muss die Einhaltung international anerkannter Standards wie die Allgemeine Erklärung

der Menschenrechte der Vereinten Nationen (UN), die Konvention der Vereinten Nationen über die

Rechte des Kindes und gegen Korruption, die Leitlinien der OECD für multinationale Unternehmen

zu verantwortungsvollem Geschäftsgebaren und die der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO)

sicherstellen. Wenn das nationale Recht strikter ist als die UN- oder ILO-Konventionen, muss das

nationale Recht Vorrang haben.

1 Schutz von Informationen und Wahrung der Vertraulichkeit. In Übereinstimmung mit den

geltenden Gesetzen muss der Partner den ordnungsgemäßen Umgang mit sensiblen Informationen

sicherstellen, dies schließt alle vertraulichen, personenbezogenen Informationen und Daten, die

unter geistiges Eigentumsrecht fallen, ein. Diese Informationen dürfen nicht an Dritte weitergeben

oder für andere als die von den Parteien im Rahmen der Geschäftsbeziehung vereinbarten Zwecke

verwendet werden, es sei denn, der Eigentümer der Informationen hat dies ausdrücklich genehmigt

oder es liegt eine vertragliche Vereinbarung vor, die dies ausdrücklich zulässt.

Der Partner verpflichtet sich, (i) die von Virbac bereitgestellten Informationen nur im Rahmen des

geschäftlichen Kontextes, der Gespräche, Durchführung und entsprechend der mit Virbac

getroffenen Vereinbarung zu nutzen (ii) eine strikte Vertraulichkeit bei allen Informationen zu

wahren, die im Rahmen der Geschäftsbeziehung mit Virbac ausgetauscht wurden (iii)

entsprechende Maßnahmen vorzuhalten, die den Zugang zu den vertraulichen Informationen auf

https://virbac.besignal.com/


einen autorisierten Personenkreis begrenzt und vor einer missbräuchlichen Verwendung der

vertraulichen Informationen schützen.

Der Partner erkennt an, dass jeder Partner und Virbac der jeweils ausschließliche Eigentümer der

vertraulichen Informationen bleibt, die dem anderen jeweils zur Verfügung gestellt wurden oder der

Informationen, die das Geschäft oder Aktivitäten oder das Eigentum an immateriellen Gütern

betreffen. Dies gilt für alle geteilten vertraulichen Informationen, sofern zwischen den Partnern

nicht ausdrücklich etwas anderes schriftlich vereinbart wurde.

2 Compliance mit Gesetzen, Vorschriften und Standards für die Geschäftsethik. Der Partner erklärt,

dass er die für seine Tätigkeit anwendbaren geltenden Gesetze und Vorschriften kennt und einhält,

dies beinhaltet die Natur und den Bereich der Geschäftsaktivität und seiner geografischen

Perimeter. Dem Partner liegen für die Durchführung seiner Geschäftsaktivitäten alle erforderlichen

Lizenzen, Genehmigungen und Autorisierungen vor und er erneuert diese für die Weiterführung und

Aufrechterhaltung der Geschäftsaktivitäten. Der Partner stellt Virbac diese Dokumente auf Wunsch

oder im Zusammenhang mit einem von Virbac durchgeführten Audit zur Verfügung.

Darüber hinaus verpflichtet sich der Partner, alle für seine Geschäftstätigkeit geltenden Gesetze und

Vorschriften einzuhalten, insbesondere in den folgenden Bereichen:

2.1 Bekämpfung von Korruption und Einflussnahme

Virbac toleriert keinerlei Form von Korruption, weder aktiv noch passiv, direkt oder indirekt,

noch Einflussnahme und setzt sich entschieden für den Kampf gegen diese Praktiken ein.

Virbac erwartet von seinen Partnern, dass sie sich selbst und ihren Partnern gegenüber

gleichermaßen verpflichten, ihre Verhaltens- und Ethikstandards an Integrität, Vertrauen und

Transparenz anzupassen. Der Partner muss sich zur Einhaltung von nationalen und

internationalen Antikorruptionsgesetzen, Prinzipien, Standards und Regelungen verpflichten.

Zu diesem Zweck beachtet Virbac strikt die geltenden Regelungen für das Geben und

Nehmen von Präsenten, für Bewirtungen, Einladungen und Geschäftsreisen. In diesem

Zusammenhang achtet Virbac ganz besonders auf Compliance mit den Vorschriften, die

seine Beziehungen zum Gesundheitswesen (Verantwortliche und Organisationen in der

Gesundheitsindustrie etc.) betreffen. Jeglicher Vorteil, Geschenke / Bewirtungen, soweit

nicht untersagt, müssen moderat und von geringem Wert sein, eine Ausnahme darstellen,

der Virbac Richtlinie sowie den nationalen Richtlinien des Landes entsprechen, in dem die

Geschäftspartner agieren.

Darüber hinaus ist das Anbieten oder Annehmen solcher Vorteile unter bestimmten

Umständen, beispielsweise bei Ausschreibungen oder Vertragsverhandlungen /

-verlängerungen untersagt. In jedem Fall müssen diese transparent gemacht werden und frei

von jeglichen unrechtmäßigen Effekten oder Einflüssen auf die beteiligten Personen sein. Ein



Verstoß gegen die Regelungen durch einen der Partner kann zu einem Ausschluss von einer

Ausschreibung oder einer Vertragsbeendigung führen.

2.2 Unterlassung jeglicher Praktiken, die Geldwäsche darstellen

Der Partner garantiert, dass er und seine Führungskräfte bzw. Mitarbeiter dauerhaft jede

Praktiken unterlassen, die direkt oder indirekt Geldwäsche darstellen und wird daran

erinnert, dass Geldwäsche darin besteht, die Herkunft eines illegal erhaltenen Geldbetrages

durch ein Einbringen in eine legale Aktivität zu verschleiern. Der Partner erklärt, dass er

Prozesse und / oder Routinen implementiert hat, die solche Risiken ausschließen.

2.3 Einhaltung der internationalen Wirtschaftshandelssanktionsgesetze

Der Partner erklärt, jegliche Aktivitäten zu unterlassen, die nicht im Einklang mit den

anwendbaren internationalen und nationalen Gesetzen, Regelungen und Standards für

Wirtschaftssanktionen einschließlich Exportkontrollen, Embargos und weiteren

Handelsrestriktionen stehen. Diese Verpflichtung gilt für die gesamte Dauer des

Vertragsverhältnisses mit Virbac und bezieht die Entwicklung der geltenden Gesetze,

Regelungen sowie der internationalen und nationalen Standards einschließlich der

Sanktionen der Vereinten Nationen, der USA, Europas und des Vereinigten Königreichs ein,

wo auch immer der Partner agiert.

2.4 Vermeidung von Interessenkonflikten

Der Partner verpflichtet sich, jeden Interessenkonflikt zu vermeiden, d.h. jede für ihn, seine

in den Entscheidungsprozess bei oder für Virbac involvierten Manager oder Mitarbeiter

entstehende Situation, die deren Objektivität oder Neutralität in Frage stellen könnte. Sollte

eine solche Situation beim Partner bekannt werden, so verpflichtet dieser sich, Virbac

unmittelbar zu informieren und sofort angemessene Maßnahmen zu ergreifen, die diese

beenden und für die Zukunft vermeiden.

2.5 Unterlassung wettbewerbswidrigen Verhaltens

Der Partner verpflichtet sich zur Anwendung rechtmäßiger und fairer Geschäftspraktiken und

jegliche wettbewerbswidrigen Handlungen zu unterlassen, d. h. jedes, das allgemeine

Interesse des Wettbewerbs beeinträchtigende Verhalten, das Auswirkungen auf die

Gesellschaft und den relevanten Markt hat. Hierzu zählen Vereinbarungen, abgestimmte

Praktiken oder der Missbrauch einer marktbeherrschenden Position.



3 Achtung der grundlegenden Menschenrechte. Der Partner verpflichtet sich zur Einhaltung aller

international anerkannten Gesetze, Vorschriften und Standards, die sich auf den Menschen

beziehen, z.B. auf seine Rechte, Grundfreiheiten, auf die Achtung des Einzelnen, seiner Gesundheit

und Sicherheit, insbesondere die „Internationale Allgemeine Erklärung der Menschenrechte“ und

die „Erklärung der Internationalen Arbeitsorganisation“ (ILO). D.h., der Partner muss die

grundlegenden Menschenrechte, die soziale Gerechtigkeit und Menschenwürde sowie die

Gleichberechtigung aller Personen respektieren und seine Mitarbeiter und Vertragspartner fair

behandeln. Wir erwarten von unseren Partnern zudem eine Nulltoleranz für Kinder- und

Zwangsarbeit sowie Belästigungen oder Diskriminierungen.

3.1 Diversität, Chancengleichheit und Respekt für den Einzelnen

Der Partner verpflichtet sich, die Grundsätze der Diversität und Chancengleichheit zu

respektieren und zu fördern. Dem Partner ist jegliche Form der Diskriminierung untersagt,

einschließlich, aber nicht begrenzt auf Diskriminierung aufgrund der ethnischen, sozialen

oder kulturellen Herkunft, Geschlecht, Alter, körperliche Merkmale, Behinderung, Religion,

sexuelle Orientierung, Familienstand oder Gewerk- schaftsmitgliedschaft. Der Partner

verpflichtet sich, ein Arbeitsumfeld aufrechtzuerhalten, in dem alle Mitarbeiter mit Würde

und Respekt behandelt werden.

3.2 Verzicht auf den Einsatz von Zwangsarbeit, Kinderarbeit, Schwarzarbeit oder jeglicher

Form modernen Sklaverei

Dem Partner ist es unter allen Umständen und in welcher Weise auch immer, direkt oder

indirekt, untersagt, auf Zwangsarbeit, Kinderarbeit, Schwarzarbeit oder jede Form moderner

Sklaverei zurückzugreifen. Die Arbeit der Kinder unter 15 Jahren ist strengstens verboten.

3.3 Compliance mit den gesellschaftlichen Regeln

Der Partner verpflichtet sich zur Sicherstellung, dass in seinem Arbeitsumfeld alle Mitarbeiter

mit Würde und Respekt behandelt werden. Als Arbeitgeber verpflichtet sich der Partner,

seinen steuerlichen und sozialen Pflichten nachzukommen und die Mitarbeiter entsprechend

den geltenden Gesetze und Vorschriften zu vergüten. Der Partner verpflichtet sich

insbesondere zur Einhaltung der gesellschaftlichen Regeln im Zusammenhang mit dem

sozialen Dialog und den Gewerkschaftsrechten. Der Partner verpflichtet sich, ein gesundes

Arbeitsumfeld zu schaffen und geeignete vorbeugende Maßnahmen im Hinblick auf die

Gesundheit und Sicherheit der Mitarbeiter und Dritten zu treffen.



3.4 Achtung der personenbezogenen Daten und Privatsphäre

Der Partner verpflichtet sich, die geltenden Gesetze und Vorschriften zum Schutz und zur

Sicherheit personenbezogener Daten sowie die Wahrung der Privatsphäre einzuhalten.

Insbesondere erklärt er, dass er die erforderlichen Aktivitäten im Sinne der Compliance in

diesem Bereich implementiert hat und aktuell hält, insbesondere im Hinblick auf die

Datenschutzgrundverordnung der Europäischen Union, sofern anwendbar.

4 Respekt für die Umwelt. Virbac ist mit Blick auf eine nachhaltige Entwicklung noch weiter-

gehende Verpflichtungen eingegangen und hat Umweltaspekte in seine Denkprozesse zu neuen

Produkten und allgemeinen Vermögenswerten wie Gebäuden, Ausrüstungen etc. einbezogen. Wir

erwarten von unseren Partnern, bei ihrer Arbeit proaktiv und strategisch zu einer nachhaltigen

Umwelt beizutragen. Im Einklang mit relevanten Gesetzen und Vorschriften sollten Partner einen

Plan haben, oder dies zumindest anstreben, wie sie noch umweltfreundlicher werden und den

Ausstoß gefährlicher Substanzen reduzieren können. Bei der Produktion ihrer Produkte, Rohstoffe

und Verpackungsmaterialien sollten Partner anstreben, nichts zu tun, was der Umwelt, der

Biodiversität oder der Gesundheit des Menschen schadet.

Wir erwarten, dass unsere Partner unsere Verpflichtung für eine saubere und sichere Umwelt teilen.

Wir ermutigen zu Initiativen, die darauf ausgerichtet sind, den Einfluss auf die Umwelt zu

reduzieren, insbesondere durch den Einsatz umweltfreundlicher Technologien. Unser Partner wird

daher anstreben, die höchsten Standards für Umweltschutz zu erfüllen, indem er konstant nach

Lösungen sucht, den Energieverbrauch optimiert, auf natürliche Ressourcen und Biodiversität

achtet, bei der Produktion entstehenden Abfall und toxische Substanzen begrenzt, Mitarbeiter

schult, die mit ihrer Arbeit einen direkten Einfluss auf die Umwelt haben.

Wenn der Partner ein Lieferant ist, stellt er sicher, dass er ein Rückverfolgungssystem für seine

Rohstoffe, Produkte, Verpackungsmaterialien und Dienstleistungen, die er Virbac oder im Namen

von Virbac bereitstellt, implementiert oder vorhält. Ebenso gewährleistet er, dass die Virbac zur

Verfügung gestellten Informationen korrekt sind und die Produkte in Standard und Qualität mit den

Informationen übereinstimmen.

Sofern Virbac es wünscht, wird der Partner Informationen zu einem Umwelteinfluss sowie zum

Ursprungsland des Produkts offenlegen. Sollte Virbac den begründeten Verdacht eines Verstoßes

gegen diese Charta haben, wird der Partner Virbac eine Auflistung aller Subunternehmen zur

Verfügung stellen, auf die der Partner im Zusammenhang mit der Aktiität zurückgreift.

5 Compliance der Geschäftspartner, ihrer Subunternehmer oder ihrer Geschäftspartner mit dieser

Charta. Als Bestandteil der Geschäftsbeziehung mit Virbac verpflichtet sich der Partner, diese zu

respektieren und deren Compliance durch seine Subunternehmer, Dienstleister und anderen



Geschäftspartner sicherzustellen. Der Partner verpflichtet sich, die in dieser Charta aufgeführten

Grundsätze an diese zu übermitteln und sicherzustellen, dass diese im Einklang mit diesen

Grundsätzen vorgehen. Jeglicher Verstoß gegen diese Charta ist Virbac direkt mitzuteilen.

Transparenz ist eine Grundvoraussetzung für eine gute Zusammenarbeit und wir wünschen uns

einen offenen Dialog bei Problemen mit dieser Charta und unserem Verhaltenskodex. Jeder Verstoß

sollte direkt an die Virbac-Warnplattform https://virbac.besignal.com/ gemeldet werden. Die

Plattform ist über unsere Website erreichbar.

Für Partner, die gegen diese Charta verstoßen oder diese nicht einhalten, kann Virbac Maßnahmen

wie z.B. die Aussetzung oder Kündigung des Vertrages ergreifen.

6 Audit Virbac behält sich das Recht vor, jederzeit einen Auditor (unter Vertraulichkeitsverein-

barung) zu beauftragen oder selbst ein Audit beim Partner durchzuführen, einschließlich der

Standorte des Partners, an denen die Produkte oder Dienstleistungen für Virbac bearbeitet oder

hergestellt werden oder an denen die Produkte weiterverkauft oder gelagert werden, um

sicherzustellen, dass die Anforderungen und Grundsätze dieser Charta und unseres Verhaltens-

kodexes eingehalten werden. Das Audit muss zu einer mit dem Partner vereinbarten Zeit erfolgen.

Der Partner muss aktiv dabei mitwirken und sicherstellen, dass Virbac seine Besuche zu

vergleichbaren Bedingungen bei dessen Subunternehmen, die Produkte oder Serviceleistungen für

Virbac handhaben oder produzieren, durchführen kann. Die Kosten des Audits trägt Virbac. Virbac

wird den Partner mit einer Vorlaufzeit von fünfzehn (15) Arbeitstagen vor einem Audit informieren.

Der Partner verpflichtet sich, in guter Absicht mit jedem Auditor zu kooperieren.

Der Partner wird den Auditoren einen Zugang zu allen Dokumenten oder Informationen oder

Elementen ermöglichen, die für einen reibungslosen Ablauf des Audits erforderlich sind und wird

den Vorgang insbesondere auch durch die Beantwortung von Fragen unterstützen sowie durch

Ermöglichung eines Zugangs zu allen Tools und Mitteln, die für das Audit erforderlich sind. Wenn

sich im Rahmen eines Audits herausstellt oder aus einem vom Partner erhaltenen Dokument oder

aus einer externen Publikation hervorgeht, dass der Partner gegen die Grundsätze dieser Charta

verstoßen hat, wird Virbac den Partner benachrichtigen und gegebenenfalls unmittelbar die

Geschäftsbeziehung mit dem Partner beenden oder eine formelle Benachrichtigung an diesen

senden mit der Aufforderung, dass der Partner in einem angemessenen Zeitraum die erforderlichen

Schritte einleitet und Virbac über die getroffenen Maßnahmen informiert hält. Für den Fall, dass

keine Maßnahmen getroffen werden oder bei einer wiederholten Abweichung, kann Virbac die

Geschäftsbeziehung mit dem Partner aussetzen oder unmittelbar beenden und alle für den Schutz

der Rechte von Virbac erforderlichen Maßnahmen treffen.

https://virbac.besignal.com/


ANHANG 1

ERINNERUNG AN DIE 10 GRUNDSÄTZE DES GLOBAL COMPACT DER VEREINTEN NATIONEN UND DER

8 GRUNDLEGENDEN ÜBEREINKOMMEN DER ILO

Die in dieser Charta dargelegten Grundsätze kommen aus den folgenden Referenzen:

DIE 10 GRUNDSÄTZE DES GLOBAL COMPACT DER VEREINTEN NATIONEN

Menschenrechtsunternehmen sind eingeladen,

1 - den Schutz des Völkerrechts in Bezug auf die Menschenrechte zu unterstützen und zu

respektieren

2 – sicherzustellen, dass sie sich nicht an der Verletzung der Menschenrechte mitschuldig machen.

Arbeitsrecht

Unternehmen sind eingeladen,

3 – die Versammlungsfreiheit zu respektieren und das Recht auf Tarifverhandlungen anzuerkennen

4 – alle Formen von Zwangs- oder Pflichtarbeit zu eliminieren

5 – Kinderarbeit wirksam abzuschaffen

6 – jegliche Diskriminierung bei Arbeit- und Beruf zu eliminieren

Umweltunternehmen sind eingeladen,

7 - mit Blick auf Umweltprobleme das Vorsorgeprinzip anzuwenden

8 – Initiativen zu ergreifen, um mehr Verantwortung für die Umwelt zu fördern

9 - die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien zu fördern

10 - gegen Korruption in all ihren Formen vorzugehen, einschließlich Erpressung und Bestechung.



DIE 8 GRUNDLEGENDEN ÜBEREINKOMMEN DER ILO

. Übereinkommen Nr. 29 über Zwangsarbeit von 1930, ratifiziert 1939

. Übereinkommen Nr. 87 über die Versammlungsfreiheit und den Schutz des Versammlungs- rechts

von 1948, ratifiziert 1951

. Übereinkommen Nr. 98 über das Recht auf Versammlungsfreiheit und Tarifverhandlungen von

1949, ratifiziert 1951

. Übereinkommen Nr. 100 über gleiches Entgelt von 1951, ratifiziert 1953

. Übereinkommen Nr. 105 zur Abschaffung der Zwangsarbeit von 1957, ratifiziert 1969

. Übereinkommen Nr. 111 über Diskriminierung von 1958, ratifiziert 1981

· Übereinkommen Nr. 138 über das Mindestalter für die Zulassung zur Beschäftigung von 1973,

ratifiziert 1990

· Übereinkommen Nr. 182 über die schlimmsten Formen der Kinderarbeit von 1999, ratifiziert im

Jahr 2001.



ERKLÄRUNG ZUR EINHALTUNG DER VIRBAC-CHARTA

ERKLÄRUNG VON INTERESSENKONFLIKTEN, WENN VORHANDEN

Wenn der Geschäftspartner ein Geschäft mit Virbac abschließen möchte, wird er vorab über die

Virbac Business Partner Charta für Geschäftspartner informiert. Diese Charta ist auf der

Virbac-Website frei zugänglich und gilt als eine verpflichtende Voraussetzung für die

Zusammenarbeit mit Virbac. Der Geschäftspartner verpflichtet sich, während der gesamten Dauer

der Zusammenarbeit mit Virbac, einschließlich des Qualifizierungs- und Auswahlverfahrens, im

Einklang mit den oben genannten Grundsätzen zu arbeiten.

Weiterhin verpflichtet der Partner sich, die Verpflichtungen in dieser Charta mit allen Managern,

Vertretern, Mitarbeitern, Repräsentanten und seinen Partnern zu teilen, unabhängig von ihrem

Status.

Der Partner bestätigt, dass ihm bewusst ist, dass die Nichteinhaltung der Verpflichtungen dieser

Charta zu einer Aussetzung oder vorzeitigen Beendigung der bestehenden Vereinbarung / des

Vertrags mit Virbac führen kann.

Der Partner verpflichtet sich, Virbac unverzüglich über das Virbac Signal-Portal über alle Ereignisse

oder Elemente zu informieren, die zu einer Nichteinhaltung der in dieser Charta zusammengefassten

Verpflichtungen führen könnten.

Unter Berücksichtigung des oben aufgeführten, unabhängig von der Art der Zusammenarbeit mit

Virbac,

o ist der Geschäftspartner verpflichtet, die in Anhang I aufgeführten 10 Grundsätze des Global

Compact der Vereinten Nationen und die 8 Grundlegenden Übereinkommen der Internationalen

Arbeitsorganisation (ILO) zu respektieren,

o bestätigt der Geschäftspartner, dass er den Virbac Verhaltenskodex gelesen hat und er verpflichtet

sich, diesen sowie die Virbac Business Partner Charta zu veröffentlichen und deren Einhaltung durch

all seine Mitarbeiter, einschließlich Zeitarbeiter, Lieferanten, deren Geschäftspartner und

Subunternehmern sicherzustellen,

o erklärt der Geschäftspartner, dass seiner Kenntnis nach, bis auf Fälle, die direkt an

compliance@virbac.com gemeldet werden müssen, kein leitender Angestellter, Mitarbeiter,

Aktionär oder wirtschaftlich Berechtigter von Virbac, der auf die kommerzielle Beziehung mit dem

Partner Einfluss nehmen könnte, (i) ein Mitarbeiter, leitender Angestellter, Aktionär oder

wirtschaftlich Berechtigter des Partners oder eines Unternehmens ist, das vom Partner kontrolliert

wird (ii) weder direkt oder indirekt ein Geschäft betreibt, in kommerzieller oder finanzieller

mailto:compliance@virbac.com


Beziehung zum Partner steht (iii) direkt in einer Beziehung zu einer Person in Situationen wie unter

(i) oder (ii) beschrieben steht.

Diese Erklärung ist rechtlich bindend für den Geschäftspartner, jede falsche oder irreführende

Erklärung kann eine Haftung für den Geschäftspartner nach sich ziehen und Virbac behält sich das

Recht der Einleitung weiterer Maßnahmen, wie z.B. den Ausschluss von einer Ausschreibung, die

Aussetzung oder Kündigung des Vertrages nach sich ziehen.

​

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für alle Geschlechter.


